
DWS AKKUMULA 
Bewährt seit 1961

Bei dem vorliegenden Dokument handelt es sich um eine Werbemitteilung.





TRADITION
Eine lange Historie. Eine erfolgreiche Vergangenheit. 

Bereits seit 1961 am Markt, ist der DWS Akkumula 

ein wahrer Klassiker unter den globalen Aktienfonds.
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Ihr Vermögensaufbau
Ohne Aktien geht es nicht

Die letzte Finanzkrise markiert eine neue Zeitrechnung in der jüngeren Wirt-
schafts- und Börsengeschichte. Die Konjunktur hat sich seitdem zwar wieder 
erholt und stabilisiert, geblieben sind allerdings rekordniedrige Zinsen. Gerade 
im aktuellen Niedrigzinsumfeld kommen daher Anleger, die langfristige Ziele 
verfolgen und nicht auf ordentliche Renditen verzichten wollen, an Aktien 
nicht vorbei. Schließlich bieten Aktien die Chance, die eigenen Anlageziele 
zu erreichen. 

1 Quelle: Deutscher Aktienindex DAX, Stand: Januar 2018
2 Quelle: Börsen-Zeitung „Aktien – Schlüssel für eine erfolgreiche Geldanlage“. Stand: 15.11.2014

Attraktiver, als man denkt: Aktien 

Es gibt nach wie vor Unternehmen, die attraktive 
Aktien-Dividenden-Renditen zahlen. Trotz zahlreicher 
weltwirtschaftlicher Probleme und dramatischer 
Rück­schläge haben es viele immer wieder geschafft, 
Krisen zu überwinden, Gewinne zu erwirtschaften und 
diese an ihre Aktionäre auszuschütten. Ein Blick 
zurück zeigt: Auf lange Sicht gesehen gab es kaum 
eine renditeträchtigere Anlageklasse als die Aktie. 
Während der deutsche Aktienmarkt von 2008 bis 
2018 – trotz zwischenzeitlicher Finanzkrise – jährlich 
im Durchschnitt um 6,9 Prozent zulegte1, erzielten 
Anleger in den letzten Jahren mit Staatsanleihen teil-
weise nur eine Rendite unter einem Prozent. 

Verlustwahrscheinlichkeit bei deutschen Aktien

Haltedauer der Aktien

1 
Jahr

10 
Jahre230 % 5 %

Gut durch den Aktiendschungel  
kommen 

Es kann sich also für Sie lohnen, bei Ihrem Vermögens
aufbau auf Aktien zu setzen. Doch in welche Aktien soll 
man investieren? Welche Unternehmen bieten gute 
Erfolgsaussichten? Vertrauen Sie auf die Erfahrung und 
das Know-how eines renommierten Fondsmanagements. 
Und profitieren Sie von einem Aktienfonds, der Ihnen die 
Chancen der weltweiten Aktienmärkte eröffnet. Nutzen 
Sie den DWS Akkumula, um Ihr Vermögen langfristig 
aufzubauen. 

Längere Haltedauer zahlt sich aus

Aktien sind somit eine echte Alternative – trotz des 
möglichen Risikos. Wer Aktien aber als Langfristan-
lage versteht, kann das Risiko reduzieren. Sinkt doch 
auch bei einer längeren Haltedauer die Verlustwahr-
scheinlichkeit.

Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Indikator für die Zukunft.
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Ein wahrer Klassiker unter den globalen Aktienfonds: Der DWS Akkumula eröffnet 
bereits seit 1961 Anlegern die Chancen der internationalen Aktienmärkte. Das 
Fondsmanagement setzt vor allem auf qualitativ hochwertige Titel von Unterneh-
men mit stabilem Geschäftsmodell und guter Bilanz. Dabei liegt das Augenmerk 
besonders auf großen Standardwerten (Large Caps).

 DWS Akkumula
Konsequent auf Qualität setzen

Breit diversifiziert 

Der DWS Akkumula ist vergleichsweise breit diversi- 
fiziert. Die globale Streuung der darin enthaltenen 
Unternehmen über viele verschiedene Länder und 
Branchen hinweg kann extreme Bewegungen von 
einzelnen Aktien nach unten abfedern – und so für 
Stabilität sorgen und die Risiken minimieren. Mit  
dem weltweiten Portfolio des DWS Akkumula kön-
nen auch Aktieneinsteiger gut aufgestellt sein.

Gut geführt 

Seit 2013 steuern der erfahrene Fondsmanager Andre 
Köttner und sein Team das Ruder des DWS Akkumula. 
Er hat den Investmentprozess, der die Grundlage für 
die Auswahl der einzelnen Aktien ist, verändert. Köttner 
setzt nun verstärkt auf die Auswahl von attraktiven 
Einzeltiteln.

Andre Köttner

1

1 Auf ein Risiko eingestellt oder an ein Risiko angepasst







QUALITÄT
Eine klare Strategie. Eine konsequente Auswahl. Das Fondsmanagement 

investiert nur in die Unternehmen, die aufgrund fünf strenger Kriterien ihre 

Qualitäten unter Beweis gestellt haben. 
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Erfolgreich mit globaler  
Aktienselektion

Aktiv zum Ziel: Den DWS Akkumula zeichnet eine aktive und flexible, nicht starr 
an Index-Gewichtungen orientierte Anlagepolitik aus. Dabei wird eine strikte Aus-
wahl der einzelnen Aktien (Stock-Picking) betrieben. Andre Köttner filtert aus dem 
globalen Anlageuniversum die aussichtsreichsten Titel mithilfe verschiedener Krite-
rien heraus. Er ist überzeugt, dass eine sorgfältige Auswahl einzelner Aktien ent-
scheidend für ein erfolgreiches Portfolio ist. Somit steht nicht die Attraktivität einer 
Investitionsregion im Vordergrund, sondern immer das Einzelunternehmen  
und seine aktuelle und künftige Stellung in der Branche.

Substanzstarke Titel: Der DWS Akkumula besteht aus 
150 bis 200 Titeln. Der Fokus des Fondsmanagements 
liegt auf großen, substanzstarken Standardwerten. Kleine 
und mittelständische Unternehmen (Small und Mid Caps) 
können flexibel beigemischt werden. Währungen werden 
nicht abgesichert. Das Einzeltitelgewicht soll drei Prozent 
nicht überschreiten. Dank der bewährten Analyse kann 

Köttner eine hohe Treffgenauigkeit bei der Einzeltitelaus-
wahl vorweisen. Eine für gut befundene Aktie wird von 
ihm nur dann in das Portfolio aufgenommen, wenn ihre 
Bewertung attraktiv ist. Es sind vor allem fünf Kriterien, 
die eine Aktie für den DWS Akkumula besonders interes-
sant machen.

Konsequente Investition  
in Qualitätsaktien

Breit diversifizierter  
globaler Aktienfonds

Fondsprinzipien sind eine breite 
Streuung und langfristige 
Anlageentscheidungen

Vergleichsweise eher 
defensive Ausrichtung

Geeignet als Basisbaustein 
für ein breit diversifiziertes 
Portfolio und als Einstiegs-
produkt in den Aktienmarkt

Investitionsschwerpunkt  
sind große internationale 

Standardwerte

Die Vorteile im Überblick
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Wie ist die strategische Positionierung? Gibt es einen Wettbewerbsvor-
teil? Wie stark ist der Markenname? Mit solchen Fragen werden die 
Stärken und Schwächen des Geschäftsmodells herausgearbeitet. Am 
Ende geht es darum, wie zukunftsfähig es ist. Und damit entscheidet 
sich, ob das Unternehmen attraktiv genug für das Fondsmanagement ist.

Zukunftsfähigkeit des Geschäftsmodells

Nach dem Geschäftsmodell wird der Fokus auf das Management 
gelegt. Über welche Branchenkenntnis und Erfahrung verfügt es? 
Werden Managementgehälter offengelegt? Verfolgt das Management 
eine fokussierte Strategie? Mit einem konzentrierten Blick auf das 
Management will sich das Fondsmanagement ein klares Bild von der 
Qualität der Führungsriege des jeweiligen Unternehmens machen.

Wie hoch ist das Branchenwachstum? Wie stark ist das organische 
Wachstum im Vergleich zum Bruttoinlandsprodukt? Haben Akquisitio-
nen den Firmenwert gesteigert? Die Wachstumsperspektive ist ein 
weiteres wichtiges Kriterium, die Attraktivität eines Unternehmens zu 
bewerten. Wer auch hier überzeugt, hat gute Chancen, ins Portfolio  
des DWS Akkumula aufgenommen zu werden. 

Bilanzierung

Durch die umfassende Analyse der Bilanz gewinnt das Fondsmanage-
ment wichtige Informationen zum Beispiel zur Eigenkapital-Quote, der 
Höhe der Verschuldung, und somit über die wirtschaftliche Entwicklung 
des jeweiligen Unternehmens.

Managementqualität

Internes Wachstum

Zur Bewertung eines Unternehmens gehört auch eine Vielzahl von unter-
schiedlichen Kennzahlen. Diese werden mit den Zahlen der Vergangenheit 
und denen der jeweiligen Branchen verglichen und bewertet.

Bewertung
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Auch als Sparplan möglich

Wer langfristig mehr aus seinem Vermögen machen möchte, kann den DWS Akku-
mula auch für einen Fonds-Sparplan nutzen. 

Ein gutes Beispiel 

Wer seit Mitte 1961 bis zum Januar 2018 Monat für 
Monat 100 € in den Fonds investiert hat, könnte sich jetzt 
über knapp 1.170.775 Euro freuen. Das entspricht einer 
jährlichen Rendite von 8,0 Prozent pro Jahr1.

Auch überzeugend

Kurze Laufzeiten für einen Fonds-Sparplan können sich 
auch lohnen. Anleger, die von 2003 bis 2018 monatlich 
100 € in den DWS Akkumula investiert haben, können 
sich nun über ca. 33.000 Euro freuen – dank einer 
durchschnittlichen Rendite von 7,3 Prozent pro Jahr1. 

Sehen Sie zu den Beispielen auch die Grafiken auf der 
nächsten Seite.

Fonds-Sparplan? 

Bei einem Fonds-Sparplan zahlen Sie regelmäßig – zum 
Beispiel monatlich oder pro Quartal – über einen längeren 
Zeitraum einen festen Betrag ein. Bereits mit 50 € sind Sie 
dabei. Von Ihren Sparraten werden Fondsanteile gekauft. 
So können Sie die Renditechancen nutzen, die sich am 
Kapitalmarkt ergeben.

Mit einem Fonds-Sparplan profitieren Sie auch vom soge- 
nannten „Cost-Average-Effekt“ – zu deutsch: Durch-
schnittskosteneffekt. Da Sie regelmäßig einen festen 
Betrag einzahlen, erwerben Sie bei hohen Aktienkursen 
weniger Fondsanteile, bei niedrigen mehr. Im Endeffekt 
führt dies dazu, dass Sie antizyklisch investieren. Und so 
durchschnittlich auf einen günstigeren Einkaufspreis 
kommen, als wenn Sie monatlich eine feste Anzahl von 
Fondsanteilen erworben hätten.

1 Berechnung der Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Individuelle Kosten 
wie beispielsweise Gebühren, Provisionen und andere Entgelte sind in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich bei 
Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. Wertentwicklungen in der Vergangenheit sind kein verlässlicher 
Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. Quelle: Deutsche Asset Management  Stand Januar 2018.
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Beispiel 2
(seit Auflegung 03.07.1961)

1 Berechnung der Wertentwicklung mit Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages von 5%. Individuelle Kosten wie 
beispielsweise Gebühren, Provisionen und andere Entgelte sind in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden 
sich bei Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. Wertentwicklungen in der Vergangenheit
sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung.
2 Die Volatilitätsangaben beziehen sich jeweils auf die monatliche Performancereihe von 15 Jahren (Beispiel 1) bzw. 
seit Auflegung (Beispiel 2).

Quelle: Deutsche Asset Management International GmbH. Stand: Januar 2018.

100 €
Monatliche  

Einzahlungen1961

8,0 %¹ p.a. 
durchschnittliche
Wertentwicklung  
DWS Akkumula

67.200€ 
Summe der  

Einzahlungen
31.01.2018

durchschnittliche  
Volatilität2

14,00 %

1.170.775 €
Depotwert Sparplan

100 €
Monatliche  

Einzahlungen31.01.2003

32.185 € 
Depotwert Sparplan

7,3 %1 p.a. 
durchschnittliche
Wertentwicklung  
DWS Akkumula

18.000 € 
Summe der  

Einzahlungen
31.01.2018

durchschnittliche  
Volatilität2

13,00%

Beispiel 1
(15 Jahre) 





BESTÄNDIGKEIT
Eindeutige Zahlen. Überzeugende Ergebnisse. 

Das bewährte Fonds-Konzept hat in der 

Vergangenheit seine Klasse bewiesen. 



DWS Akkumula LC im Überblick

Ausgabeaufschlag bis zu 5,0 %

Laufende Kosten (Stand: 30.09.2017) 1,450 %

Zzgl. erfolgsbez. Vergütung Nein

Zzgl. Vergütung aus Wertpapierleihe 0,004%

Ertragsverwendung Thesaurierung

Geschäftsjahr 1. Oktober bis 30. September

ISIN /WKN DE0008474024 / 847402

Preisinformation www.dws.de; Reuters-Seite: DWS 01ff.; Bloomberg

Depotbank State Street Bank GmbH

Risiken
—— Markt-, branchen- und unternehmensbedingte Kursverluste
—— Wechselkursverluste
—— Der Fonds schließt in wesentlichem Umfang Derivategeschäfte mit verschiedenen Vertrags-
partnern ab. Kann ein Vertragspartner seine Zahlungen nicht leisten, zum Beispiel aufgrund 
einer Insolvenz, kann dies dazu führen, dass die Anlage einen Verlust erleidet. Finanzderivate 
unterliegen weder der gesetzlichen noch der freiwilligen Einlagensicherung.
—— Das Sondervermögen weist aufgrund seiner Zusammensetzung/der vom Fondsmanage-
ment verwendeten Techniken eine erhöhte Volatilität auf, d. h., die Anteilspreise können 
auch innerhalb kurzer Zeiträume stärkeren Schwankungen nach unten oder nach oben 
unterworfen sein.
—— Der Anteilswert kann jederzeit unter den Einstiegskurs, zu dem der Anleger Fondsanteile 
erworben hat, fallen.
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DWS Akkumula LC

Erläuterungen und Modellrechnung; Annahme: Ein Anleger möchte für 1.000 Euro Anteile erwerben. Bei einem max. Ausgabeaufschlag von 5,0 % muss er 
dafür 1.050 Euro aufwenden. Die Bruttowertentwicklung (BVI-Methode) berücksichtigt alle auf Fondsebene anfallenden Kosten, die Nettowertentwicklung 
zusätzlich den Ausgabeaufschlag; weitere Kosten können auf Anlegerebene anfallen (z.B. Depotkosten). Da der Ausgabeaufschlag nur im ersten Jahr anfällt, 
unterscheidet sich die Darstellung brutto/netto nur in diesem Jahr. Wertentwicklungen in der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für die künftige 
Wertentwicklung. Quelle: Deutsche Asset Management International GmbH, MSCI World /TR Netindex in Euro. Stand: Ende Januar 2018.

DWS Akkumula LC: Wertentwicklung in den vergangenen 12-Monats-Perioden

Performance seit Management durch den Fondsmanager Andre Köttner
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Wertentwicklung seit 
Auflegung (03.07.1961): 

DWS Akkumula LC (brutto) Benchmark: MSCI World 
TR Net EUR

13,94%²

Durchschnittliche 
Schwankungsbreite (Volatilität) 
seit Auflegung (03.07.1961):

1 Berechnung der Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Individuelle Kosten wie Gebühren, Provisionen  
  und andere Entgelte sind in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. Wertent- 
  wicklungen in der Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. In Euro; Stand: Ende August 2016 
² Datenberechnung auf monatlicher Basis. Quelle: Deutsche Asset Management. Stand: Januar 2018.
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Berechnung der Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Individuelle Kosten wie beispielsweise Gebühren, Provisionen 
und andere Entgelte sind in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken. Wertentwicklungen in der 
Vergangenheit sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. 28.02.2013 = 100 Punkte
Quelle: Deutsche Asset Management International GmbH, MSCI World /TR Netindex in Euro; Stand: Ende Januar 2018
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seit Aufl. 03.07.1961

3.986,5 
(-)

Wertentwicklung in % 
(Benchmark in Klammern)
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© Deutsche Asset Management 2018 
Stand: Februar 2018

Wichtige Hinweise: 

Deutsche Asset Management (Deutsche AWM) und DWS Investments sind die Markennamen für den Asset Manage-
ment Geschäftsbereich der Deutsche Bank AG und ihrer Tochtergesellschaften. Die jeweils verantwortlichen rechtli-
chen Einheiten, die Kunden Produkte oder Dienstleistungen der Deutsche Asset Management anbieten, werden in 
den entsprechenden Verträgen, Verkaufsunterlagen oder sonstigen Produktinformationen benannt.

Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stellen keine Anlageberatung dar. Die vollständigen Angaben zum 
Fonds einschließlich der Risiken sind dem Verkaufsprospekt in der geltenden Fassung zu entnehmen. Dieser sowie 
die wesentlichen Anlegerinformationen stellen die allein verbindlichen Verkaufsdokumente des Fonds dar. Anleger 
können diese Dokumente und die jeweiligen, zuletzt veröffentlichten Jahres- und Halbjahresberichte in deutscher 
Sprache bei ihrem Berater, bei der Deutsche Asset Management, Mainzer Landstraße 11–17, D 60329 Frankfurt am 
Main und, sofern es sich um Luxemburger Fonds handelt, bei der Deutsche Asset Management S.A., 2, Boulevard 
Konrad Adenauer, L-1115 Luxembourg erhalten sowie elektronisch unter www.dws.de herunterladen.

Alle Meinungsäußerungen geben die aktuelle Einschätzung der Deutsche Asset Management wieder, die sich ohne 
vorherige Ankündigung ändern kann.

Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die zukünftigen Wertentwicklungen. Prognosen basieren auf Annah-
men, Schätzungen, Ansichten und hypothetischen Modellen oder Analysen, die sich als nicht zutreffend oder nicht 
korrekt herausstellen können.

Die Bruttowertentwicklung (BVI-Methode) berücksichtigt alle auf Fondsebene anfallenden Kosten (z.B. Verwaltungs-
vergütung), die Nettowertentwicklung zusätzlich den Ausgabeaufschlag; weitere Kosten können auf Anlegerebene 
anfallen (z.B. Depotkosten), die in der Darstellung nicht berücksichtigt werden. Wertentwicklungen der Vergangen-
heit sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. Nähere steuerliche Informationen enthält der 
Verkaufsprospekt.

Der Fonds kann aufgrund der Zusammensetzung bzw. der für die Fondsverwaltung verwendeten Techniken eine 
erhöhte Volatilität (Wertschwankung) aufweisen. Wie im jeweiligen Verkaufsprospekt erläutert, unterliegt der Ver-
trieb des in dieser Broschüre genannten Fonds in bestimmten Rechtsordnungen Beschränkungen. So darf der hierin 
genannte Fonds weder innerhalb der USA noch an oder für Rechnung von US-Personen oder in den USA ansässigen 
Personen zum Kauf angeboten oder an diese verkauft werden. 

Dieses Dokument und die in ihm enthaltenen Informationen dürfen nur in solchen Staaten verbreitet oder veröffent-
licht werden, in denen dies nach den jeweils anwendbaren Rechtsvorschriften zulässig ist. Der direkte oder indirekte 
Vertrieb dieses Dokuments in den USA sowie dessen Übermittlung an oder für Rechnung von US-Personen oder an 
in den USA ansässige Personen sind untersagt.

Deutsche Asset Management Investment GmbH 
Mainzer Landstraße 11–17 
60329 Frankfurt am Main

www.dws.de 
E-Mail: info@dws.com
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